Freitag, 10. Oktober 1924. 


Wrſcheint 
an allen Werktagen. 


Bezugspreis monatl. Zloty 


bei der Geſchüftsſtelle 3.50 

bei den Ausgabeſtellen 3.70 

durch Zeitungsboten 3.80 

zurch die Poſt 3.50 

ö ausſchl. Poſtgebüh 
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Fern ſprecher 6105, 6275. 
Tel.-⸗Adr Tageblatt Poſen. 


Kritik am Dawesplan. 


Prof. Keynes gegen Dawes. 
Keynes, einer der bekannteſten engliſchen Volkswirt⸗ 
ſchaftler, hat in der Zeitſchrift „Nation“ einen Aufſatz ver⸗ 
öffentlicht, der ſich mit einer Betrachtung über den Dawes⸗ 
plan beſchäftigt. Keynes kommt in dieſem Aufſatz zu einer ſehr 
beachtenswerten und ziemlich ſcharfen Kritik über dieſen Plan. 
210 Beginn der Betrachtung werden erſt einmal folgende vier 
ragen aufgeſtellt: Ä 
a R 30 die Anleihe ein weſentlicher Teil des Sachver⸗ 
' Fragend verneint. Für die Erklärung der Anleihe, 
die als ſolche nur von untergeordneter Bedeutung ſei, kämen 
lediglich pſychologiſche Momente in Frage. 5 

2. Wird die Anleihe eine unmittelbare und große Wirkung 
auf die Stärke der Deutſchen Konkurrenz auf dem internatio- 
na usüben? 

2 Eee 95 rneint Keynes ebenfalls. Der Deutſch⸗ 
land zufallende Teil der Anleihe ſei zu geringfügig und die Nei⸗ 
gung des internationalen Kapitals, private 4 Deutid- 
land unterzubringen, jei nicht bedeutend Ein Teil der 
Anleihe werde niemals London und New Pork verlaſſen, ſon⸗ 
dern dort als Währungs ſicher heit hinterlegt bleiben. 

8. Iſt die Anleihe eine gute Kapitalsanlage? 

Keynes erklärt, daß dieſe Frage erſt nach dem Bekannt⸗ 
werden der Auleihebedingungen beantwortet werden 
könne. Wenn jedoch der Zinsfuß der Anleihe nur die Bedeutung 
einer erſten Laſt auf die Barzahlungen nach dem Sachlieferungs⸗ 
plan haben ſollte, ſo würde die Sicherheit im finanztechniſchen 
Sinne nur unbedeutend ſein, zumal der Dawesbericht auf 
eine diesbezügliche Frage keine Antwort gebe. 

4. Löſt der Dawesplan das Neparationsproblem ? 

Auch darauf gibt Keynes eine verneinende Antwort. Der 
Dawesplan habe weſentliche Fehler. Er gewähre Deutſch⸗ 
land keine Erholungsfriſt. Deutſchlands ökonomiſche Schwä⸗ 
che ſei auf den Mangel an Betriebe kapital zurückzuführen. Die⸗ 
ſes Kapital könne nicht durch auswärtige Kredite, ſondern nur 
aus der deutſchen Wirtſchaft heraus geſchaffen werden. 
Das ſei aber bei jährlichen Zahlungen an das Ausland un⸗ 
möglich. Auch die Durchführbarkeit des Sachverſtändigenplans 
ſei zweifelhaft, denn er errichte ein Syſtem, das weder mit 
der Ziviliſation noch mit der menſchlichen Natur ver⸗ 
einbar wäre. Er bringt eine ausländiſche Kontrolle 
über das Bankweſen, das Transport- und fiskaliſche Syſtem 
die nur den 1 habe, 1 5 1 niren 
bis auf den letzten Schweißtropfen auszubeuten. Unter 

i rde es jeder patriotiſche Deutſche als ſei⸗ 
. in Buhunft alles zu tun, um dieſes Sy⸗ 
Sollte der Dawesplan durch ein Wun⸗ 
ſo würde es 160 ben lange Pe: 

i mei länder aus vielen Gründen genau den⸗ 
ee e einnehmen würden wie Deutſchland 


Der Dawesbericht 


und aus dieſem 
Grunde werde er fen uu der Bemerkung, daß die ſcharſe 


Überwachung und die te Maſchinerie des Dawesbe⸗ 


in mit im@ne ner Unterbeddunn 
geſchaffen worden ſei ſondern um im F Bewe ls zu liefern, 


bruchs den möglichſt vollſtänd igen 

daß 12 e getroffen waren und 9 
uſammenbruch nur auf die Unmöglichkeit Auf 8 

ſung der den Sachverſtändigen geſtellten Aufg 


zurückzuführen ſei. 


England und deulſchland. 


i , beitiſche Antwort auf das deut. 
Syn 1 1 Eintritts eutchlands 


che M bezüglich N 

5 F werde nicht lange a ee 

iu Dkeinungsanstaufd) a „ 55 
eier 9 eit habe a b 

einbarum ei gemeinen Linien der Antwort ſei jo 


wie i rden. . 
a Man ann hie britiſche Antwort werde ns He 
Richtung bewegen, daß die britiſche Regierung,, 5 Aa Ak 
die Abſicht der deutſchen Regierung, um die Mi laßt I. 
des Völkerbundes nachzuſuchen, begrüßt, ſich BD, n 
auf die Notwendigkeit hinzuweiſen, ſich ſtrikte ie = 
ingungen des Verſailler Vertrages zu biker bund 
anempfehle, daß der Antrag auf Zulaſſung zum 5 
ohne irgendwelche Vorbehalte gemacht werde. 


Neue Kabinettsberatungen in Berlin. 


Berlin, 8. Oktober. (Privattel) Der Reichskanzler Re 5 
Donnerstag vormittag die Fraktionsvorſtände zu 7 15 
Beſprechungen zu ſich geladen. Auch in der A 8 
figung am Montag wurde die Frage der en en er 
Reichstag, wie von volksparteilicher Seite gemeldet 1 % 
nicht erörtert. Das Kabinett ſei vielmehr einheitlich = 5 
faſſung, daß bei Nichteintritt weiterer Parteien 1 15 5 
regierung die vom Reichskanzler aufgeſtellten Richt 1 5 a 
der jetzigen Regierung durchzuführen ſind, 5 ie 
Mehrheit im Reichstag immer noch vorhanden iſt. 


oſenerk 


RR" 


(Poſener Warte) 


An der Nordfront von Shanghai herrſcht Ruhe, während heftige D 


Kämpfe ſüdweſtlich Shanghai bei Sung⸗kiang im Gange ſind, wo Trup⸗ 
pen der Provinzen Fukien und Kiangſu die Chekiang⸗Truppen angreifen. 
Peking⸗Front. 

„Daily⸗Mail“ meldet die Einnahme des wichtigen Verkehrspunktes 
Chi⸗feng 125 Meilen nördlich von Jehol durch die Truppen Chang-Tſo⸗ 
lins. Wu⸗Pei⸗fu habe die nördlich von Chanhaikwan bezogenen Stellungen 
ungefäne 16 engliſche Meilen zurückgenommen. Bei ſeinen Truppen ma⸗ 
che ſich Unzufriedenheit bemerkbar, nachdem dieſelben in 8 Mona- 
ten erſt einen Monat Sold bekommen haben. Sollten die nächſten 
Kämpfe ſeine Truppen nicht begünſtigen, ſei mit einem Übertritt auf 
die andere Seite zu rechnen. Ferner wird berichtet, daß durch 
einen Luftangriff von Flugzeugen Chang⸗Tſo⸗lins auf feindliche Truppen, 
Kaſernen und Eiſenbahnzüge in der Nähe von Chanhaikwan ernſter 
Schaden angerichtet wurde. 

Das Hauptquartier Chang-Tſo⸗lins in Mukden berichtet, daß ein 
Teil der 3. Brigade den Rückzug der Chihli⸗Truppen abgeſchnitten 
999 Eine gemiſchte Brigade ſei gefangen genommen wo den. Die 9. 

iwiſton der Chihli⸗Truppen, deren Front durchbrochen worden ſei— 
würde durch die Fengtien-⸗(Mukden⸗) Truppen verfolgt. 

Auch die Pekinger Regierungstruppen berichten über 9 nen Erfolg 
Nach einer Havas⸗Meldung aus Peking haben die Regierungstruppen 
ſich der Stadt Hung⸗Kuan bemächtegt. Sie machten Gefangene und haben 
große Mengen von Munition erbeutet. 

Einer Pekinger Blättermeldung zufolge hat der franzöſiſche Dampfer 
„Chantilly“ für Chang⸗Tſo⸗lin beſtimmte Fugzeuge in Dairen gelandet, 
wo Chang⸗Tſo⸗lins Vertreter ſie erwarteten. 

Aus Peking wird weiter gemeldet, daß ein Kreuzer und ein Ka⸗ 
nonenboot der Flotte Wu⸗Pei⸗ſus ein kleines Kriegsſchiff, das Kanonen 
und Munition für die mandſchuriſche Armee beförderte, kaperte und der 
Präſident der Republik den Mannſchaften eine Belohnung in Höhe von 
zweitauſend Dollar überwies. 


— 12 RER 
Die Anleihe für Deutſchland. 

Rotterdam, (Privattel) Ueber den Stand der Anleiheverhandlun⸗ 
gen meldet die geſtrige Londoner „Mornmgpoſt“, daß Finanzminiſter Lu⸗ 
ther aus Berlin die von den Bankiers geforderten neuen Zugeſtänd⸗ 
niſſe und Garantien mitgebracht habe. Nachdem ſich damit der Stand⸗ 
punkt der Bankiers durchgeſetzt habe, ſei der Abſchluß der Verhandlun⸗ 
gen unmittelbar bevorſtehend. Morgan und Lamont haben ihre Ab⸗ 
reiſe aus London auf Montag, den 13. Oktober, feſtgeſetzt 


Um die Präſidentenwahlen in Amerika. 


Rotterdam, 8. Oktober. (Privattel.) Der „Courant“ meldet aus 
Neuyork: In der Republikaniſchen Partei hält die Erregung an über 
die Reden des republikaniſchen Senators Johnſon, weil dieſer die Kan⸗ 
didatur des Senators La Folette für die Präſidentſchaft befürwortete. 
Man befürchtet, daß durch dieſe Abſchwenkung ein großer Teil der 
republikaniſchen Radikalen ſich bewegen laſſen werde, ebenfalls zu La 
Folette überzugehen. 

Die Londoner „Daily Chronicle“ meldet aus Neuyork Die Wetten 
für die Präſidentſchaft Coolidges ſtanden in Neuyork am Samstag 
4 zu 3, für die Präſidentenwahl La Folettes 3 zu 3. 5 


Aus Stadil und Sand. 
Posen, nen 9. Oktober. 


Stadtverordnetenſitzung. 5 
In der geſtrigen Stadtoerordnetenſitzung wurden vor Erledigung 
der Tagesordnung, die zumeiſt Wahlen und Titelver ärkungen umfaßte, 
Interpellationen eingebracht, von denen die erſte die Erziehung 
der Schuljugend beiraf, deren im vorliegenden Falle antiſemitiſche 
Richtung vom ſozialdemokratiſchen Stadw. Oniady gerügt wurde. Die 
Ausſprache über die zweite Interpellation die den Straßenverkehr 
zum Gegenſtand hatte, führte zur Annahme einer Entſchließung des 
Stadtv. Ziembinski, in der eingeireten wird für energiſche Abhilfe 
bezügl. der bekannten Schnellfahrten der Kraftwagen, ferner für 
eine Verkehrsbelehrung der Straßenpaſſanten und die Erteilung beſon⸗ 
derer Anweiſungen an die Polizei. Vor Eintritt in die Tagesor nung 
wurde noch eine Banvolizeiangelegenheit veſprochen, worauf zunäzjt 
Wahlvorlagen erledigt wurden. Der Erhöhung der ſtädtiſchen Arbeiter- 
löone um 9 Prozent folgte die Wahl des S adtv. Budzynski zum 
Mitglied des Wojewodſchaftslandtages mit 30 von 42 abgegebenen 
Stimmen. Auf die Gegenkandidaten Sniady und Szmelter fielen 4 bzw. 
7 Stimmen. 
Mit Titelverſtärkungen fand die öffentkiche Beratung ihr Ende, und 
es folgte eine geheime Sitzung über Grundſtücksangelegenh eiten. 


Wiederanſtellung entlaſſener deutſcher Lehrer. 


Wie aus Warſchau mitgeteilt wird, hat Abg. Utta in verſchiedenen 
Schulangelegenheiten im Unterrichtsminiſterium interveniert. Unter an⸗ 
derem wurde auch die Frage der Entlaſſung vieler deufſcher Lehrer be⸗ 


ſprochen. Es iſt Ausjicht vorh enden, daß die freien Stellen in den 
deutſchen Schulen, ſoweit ſich keine qualifizierten Kräfte melden, 
mit den en laſſenen Lehrern wieder beſetzt werden. 


8. Ein Gedächtnistrauergottesdienſt für den erſten Rektor der 
Poſener Univerfität, Profeſſor Dr. Swigeicki, findet am Montag, dem 
13. d. M. früh 9%, Uhr in der farrkirche ftatt. 

+ Vermögensſteuer. Der Termin für die Entrichtung der erſten Hälfte 
der zweiten Rate der Vermögensſteuer läuft, woran nochmals erinnert 
ſei, morgen, Freitag, 10. d. M. ab. Die Bezahlung dei zweiten Hälfte 
der Rate muß in der Zeit vom 10 November bis 10. Dezember erfol— 
gen. 

\ Gegen Mißbräuche bei der Steuerberechnung. Aus dem 
e rium wird verlautbart, daß Miniſterpräſident Grabski 


ſeine Aufmerkjamkeit den von allen Seiten einlaufenden Klagen über]! 


Mißbräuche bei der Berechnung der Steuern gewidmet hat. Man hat 
mancherlei ungerechte Steuerberechnungen nachgewieſen. In nächſter Zeit 
wird eine genaue überprüfung der beim Finanzminiſterium eingelau⸗ 
fenen Klagen ſtattfinden. ö 

A Verordnung über Radio. Wie die „Ag. Wsch.“ meldet, tritı 
jetzt die Generalpoſtdirektion, nachdem ſie die Gutachten der einzelnen Minis 
fterien eingeholt bat, an die Redaktion der Verordnung über die Radio⸗ 
lelegraphie und⸗Telephonie heran. Die Verordnung wird in nächſter Zeit 
dem Miniſterrat zugehen und wahrſcheinlich in der erſten Hälfte des Of: 
tober veröffentlicht werden. i 

8. Kein Straßenbahnerausſtand. Das Gerücht, daß ein Streit 
der Straßenbahner devorſtehe, ıft unbegriinder. Die Direktion erhöht die 
Löhne jedesmal entſprechend der F ſtſtellung der Teuerungstommiſſion 
ber der Wojewodſchaft. 5 

Der Deutſche Naturwiſſenſchaftliche Verein unternimmt Sonntag, 

12. db. M. einen usflug in den Buchwald am Nawicker See. Abfahrt 7,35 
nach Slawa. Rückfahrt ab Parkowo 20.05. Ankunft 21 10. Wegſtrecke 21 km. 
Verpflegung mitnehmen! Durch Muglieder eingeführte Gäſte find will⸗ 


kommen. 
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Vetitzetle (88 mm brett) 45 Gr. 
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„A Das Gaſtſpiel der Deutſchen Bühne Bydgoſzez am . 
will als ein Kammerſpielabend aufgefaßt ſein und Peach me ß 
dringende Wirkung. Und doch hat dieſes Dreiperſonenſtück an dramati⸗ 
ſcher Ausdruckskraft und dichteriſcher Eigenart nicht viele ſeinesgleichen 
die Titanenfauſt eines Begnadeten packte und formie hier ein urmenſch⸗ 
liches Problem Strindberg ſpezifiſches, ewig ſich wiederholendes Pro⸗ 
75 K ef ee 15 0 Und doch beweiſt auch dieſes Ehedra⸗ 
ma bei tieferem Verſtehen, da trindbergs Frauen⸗ 9 

lieſſter Liebe entipringt. 98 N und Menſchenhaß 


Der polniſche Sprachkurſus von Dr. Schultheiß b 
heute, Donnerstag, abends 7 Uhr. Anmeldungen können ee or 


E Die diesjährige Haſenjagd iſt am 1. d. Mis. eröffnet w 
Die erſten Haſen ſind ſeit einigen Tagen in den hiesigen ar Hans 
rengeſchäften zu Preiſen von 4,50 und 5 21 zu haben. 

8. Einen ſtürmiſchen Verlauf nahm die konſtituierende Verſamm⸗ 
lung der Vorſtandsmitglieder der Ortskrankenkaſſe, als die Vertieter der 
Liſte 1 den Antrag ſtellten, dem alten Vorſtan de ein Mißtrauensvotum 
aus zuſprechen. Das rief einen Sturm bei en Vertretern der Liſte 2 
und 3 hervor, der eine Ausſprache ausſchloß, Die Vertreter der Lifte 
und; verließen dann die Verſammlung. Bevor dies erfolgte, ſoll wie 
polniſche Blatter berichten, der Antrag der Lifte 1 mit einer Mehr eit 
von 32 Summen doch noch zur Annayme gelangt fein. Nach dieſem 
Anfang kann man auf Erbauliches gefaßt ſein. g 


p. Garnikau. Vergangene Nacht wurde auf dem Gute i 
hieſigen Kreiſe ein g roßer Einbruchs diebſtahl B 
wurden dem Gutsbeſitzer Mos zezyns ki ein wertvoller Silberkaſten 
deſſen Gegenſtände ſämtlich mit S. M. gezeichnet ſind. ein doppeltiufiges 
Jagdgewehr, Kaliber 12, 1 Kugelgewehr 1 Kiſte Zigarren, 1Paar Schuhe uſw. 

SGraudenz, 7. Oktober. En gewiſſer Franz Krz, teilte der Kri⸗ 
minalpoltzei brieflich mit, daß er Selbſtmord verüben wolle, da 
feine Mutter ſeine Verlobung nicht anerkennen wolle und auf Trennung 
von ſemer Braut dränge. Von dem des Daſeins Überdruffigen fehlt noch 
jede Spur — Einem Fleiſchermeiſter von hier, der nach Bydgoszez geietit 
war, um Fettwieh aufzukaufen, wurden von einer „Dame“ 5 00% zi und 
eine ſilberne Taschenuhr geſtohlen. (Recht geſchehen !) 

*Koſtſchin 8. Oktober. Ein gefährlicher volzlagerbrand 
wütete auf dem Schneidem ihlenpla in Iwno bei Koſtſchin. wehre re 
‚orgen mit Schnit holz belegten G ü landes, ſowie die Schneſdemühle 
mtr ihren wertoollen Maſchinen und Nebengebäu en waren durch den 
Brand bedroht. Nur dem weitverzweigten Waſſerle tungsnetz war es 
zu danken, daß der ganze weite Platz förmlich unter Waſſer ge etzt 
werden konnte. Trotz ungünſt gen Windes konnte daher eine Ausdeh⸗ 
nung des F uers auf den ganzen Platz verhindert werden. Leider tt 
es bei den Löſcharbeuen nicht ohne Unſall abgegangen. Einer der Ret⸗ 
tungsleute erlitt ſchwere Bran wunden, en weiter iſt an Rauchver⸗ 
giftung ſchwer erkrantt. Die Wehren der Umgegend leiſteten er sig» 
reiche Pille. 8 I 5 7 
. Liſſa i. P., 7. Oktober. In der Nacht zum Montag brannte 
die Scheune und der Stall des Gaſthauſes in Strieſewitz bis auf die 
Grundmauern vollſtändig nieder. Ein Raub der Flammen wurde viel 
Heu, Stroh und Flachs. Die Liſſaer Feuerwehr war die einzige aus⸗ 
wärtige Wehr, die erſchienen war, ſich am Rettungswerk zu beieiligen. 
Alle übrigen Wehren der Umgegend waren, wie das „Liſſaer Tageblatt“ 
ſchreibt eigentumlicherweiſe nicht erſchienen. Jedenfalls ein Zeichen für 
die Aufmerkſamkeit der beireffenden Nachtwächter! 


Aus dem Gerichtsſaal. 


s Poſen, 7. Oktober. Wegen Gefährdung eines Eiſen⸗ 
bahnzuges verurteſlie die 3. Poſener Straftammer den 15 jährıgen 
Tomasz K. aus Gurſſchin zu einem Jahre Gefängnis unter 
Zubilligung einer zweijährigen Bewährungstriſt. Er halte einen Wag⸗ 
gonhemmichuh auf die Schienen gelegt, fo dar der Bentichener Zug hätte 
euigleiſen müſſen wenn das Hindernis nicht vom Fayrperſonal Ber 
merkt worden wäre. 


" Das beste Konfekt! 


Die schönsten Bonbonieren 
bei grösster Auswahl und mässigen Preisen 


empfiehlt 


SFtonfiserie W. Fat fe, 


Poznan, 
Aleje Marcinkowskiego 6, bei der Post. 


om Alt renommiertes Geschäft am Platze. umumn 


Yon Freitag | u . 
10. Oktober, und 9 ½ Uhr. 


Grösstes und s«hönstes Liebesdrama von 1924 25 wie 
es die Welt noch nicht gesehen hat, u. d. Titel: 


Das flimmernde, sorglos-lustige, leidenschaftliche 
Leben des kaiserlichen Oesterreichs, das Nacht eben 
Wiens auf den Höhen seines Ruhmes, dieser lustigsten 


und anziehendsten Stadt auf der Eıdkugel. Ohne Liebe 
und Lachen kein Vergnügen. Die Sensation der Saison. 


verantwortlich Fir gejamten politiſchen Teil Robert 

ra; für Stat und Land Rudolf Herhrechtsmeyer; 
ur Handel, Wirtſchaft, den übrigen unpolitiſchen Teil und die 
luſtrierte Beilage „Die Zeit im Bild“: Robert Styra; er 
en Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag der 


. 


Selener Buchdruckerei u. Verlagsanſtalt, T. A., ſämtlich in Boznan, 


den 


Hauptbank Danzig 


— BVoſener Tageblatt. — 


EPE ER RE RE a 
Danziger-Privat-Aktien-Bank, Filiale Poznan, 


Poznan, Pocziowa 10. 


„ Devisenbank = 


Gegründet 1856. 


Geschäftsstunden: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
vormittag 8'/,—1, nachmittag von 3½ 6 ½. 
Mittwoch und Sonnabend von 8'/,—3 Uhr nachmittag. 
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3 Achtung! 8 
6 Zu mäßigen Preiſen empfehlen wir 6 
9 Manufakturwaren aller Art: 9 
2 Stoffe eiſiklaſſiger Fumen zu Anzügen und Mäntel, Ss 
2 prima Schneider zutaten, ſowie Weißwaren in Stüden 00 
2 und Reiten. Blin und Arndk, Fredry (r. Pauli⸗ 6 
8 kirchſtr.) Nr. 4, I. Stock, gegenüber „Kaffee Dobski“. 60 
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Margarete Makeprang, 
LUEBEK, Garienſt. 9. 


Haushaltungsſchule ia 


albjähr. Jahreskurſe, Unterweiſung in allen 
1 ann des Haushaltes, Unterricht in Klavier, 
Geſang und wiſſenſchaftl. Fächern, Buchführungs⸗ 
kurſe, Tanzkurſe. Gem. Beſuche von Konzerten 
u. Theater, Ausflüge a. d. Oſtſee, in d. Holſtein. 
Schweiz. 
Empfehlungen Poznan: Frau Lyzealdirektorin Schiffer 
und Frau Hospißleiterin Meier; in Lübeck Frau Ooerſt⸗ 
leutnant v. Koſſel, Friedrich⸗Wilhelmſtr. 8. Proſpekte 
durch die Leuerin. 


Zuverläffige 


Zeitungs -Nusträger 


(Frauen, Mädchen, Knaben) 
werden ſof ort ge ſu ch k. 


Zwierzyniecka 6 Posener Tageblatt) 


. 
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Tiſchlerei⸗Fachmann 


techniſch und kaufmänniſch gut durchgebildet, von größerem 
Fabrikunternehmen als 


Betriebsleiter. 


eſucht. Gefl. Off. erb. u.: „Jachmann 12248* an die 
eſchäusſtelle d. Blattes. 


gaga 


Dampf- oder Warmwaſſer⸗ 
Heizungsofen 
neu oder wenig gebraucht, zu kaufen geſucht. 
Mecentra 7. 2 o. p. 
Maſchinen⸗Fabrik 
Mie dzychõ6 d 
CCC 


Getreideexporthaus 


Deo alteren, jungen Mann, zur B i 
4 U vrung u. des Junenbetriegs⸗ ed. Oh. s g x 
416 a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


ff. m. Gehalts⸗ 


E 


4 ee 


— 
© 
z 
© 
2 
=“ 
© 
=“ 
SS 
— 
* 
D 
=) 
— 
— 
© 
8 
an 


7 


S-. zn. odp 
Gegründet 1866 — Tel. 4 
übernimmt verzinsliche 
Spareinlagen in Zloti 
mit und ohne Kündigung 
Spareinlagen in Dollar etc. 


mit Rückzahlung in Dollar etc. 


1 PEARL ELLE TEL TTELETT ELLE PERL TEST ELLE 


Ausführung sämtlicher Bankoperationen. 


U 
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Landwirt, Danziger, evgl. 23 J. alt, fucht zum 1. 
November d. Js. Möglichit felbftändiger 


Stellung als 1. Beamter 


auf großem Gute. Selbiger hat 2 Semeſter ſtudiert uns 

kann eur gute Empiehlungen auwerſen. Angebote an 

R. Worm, Oberinipefior auf Majorat Orle, Kreis Gru⸗ 
dzigdz, b. Welno. 


Tüchtiger Gutsverwalter 


ſucht von ſofork oder ſpäter Stellung, 15 Jahre Praxis 
auf großen intenſiven Zuckerrübenwirtſchaften. Beider Landes⸗ 
ſprachen in Wort u. Schrift mächtig. Bisher nur in felb 
ſtändiger Stellung. Allerbeſte Referenzen. 

Offerten unter G. 321 an d. Geſchäftsſtelle d. Bl. erb. 


Zum baldigen Antritt wird 


erfahr. Wirtichafterin 


für Landhaushalt geſ. Off. u. O. W. 380 a. d. Geſch. d. Bl. 
Wir ſuchen zu ſofortigem Antritt > 


erfahrene Former 


Mecentra T. z o. p. 
Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei 
Miedzychöd. 


Zur Herbſtpflanzung 
empfehlen wir in großer Auswahl 
Obſtbäume, Roſen, Zierſträucher, Forſt⸗ 
und Heckenp lanzen. 

Gleichzeitig machen wir darauf auſmerkſam, daß 
wir unſerem Unternehmen eine Abteilung für Garten- 
geſtaltung angegliedert haben und empfehlen uns 
zur Neuanlage, Auffriſchung, Inftandhaltung 
und Pflege von Gärten, Obſtanlagen und 
Parts. 

Preis und Sortenliſte auf Anfrage. 


Gürlnerei Oborzyska Stare 


pow. Koseian 
Tel. Koscian 22, Bahnstation Oborzyska Stare. 


Wegen Pachtaufgabe des Gutes ſute für ſofort 
der ſpäter anderweitig verh. Oberinſpekkor- oder 


ſelbſtändige Inſpektorſtellung. 
Bin 41 Jahre alt, verh., 25 Jahre im Fach, ſehr gute Zeug⸗ 
niſſe und Empfehlungen zur Seite, der beiden Landesſprachen 
o Wort und Schriſt michtig. 

Gefl. Off. unt D. 357 an d. Geſchäftsſt. d. Bl. erb. 
FE eee eee 
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Gasgrob⸗ 
koks 


in jeder gewünſchten menge wag- 
gonweiſe laufend ſofort lieferbar. 


Offerten an „Par“, ul. Fr. Ratajczaka 8, 
unter Nr. 40,241. 
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abet een 


Ordentlicher Laufburſche 


möglichſt aus Jeäyce 
wird ſofort verlangt 
bosener Buchiruckerel u. Verlagsanstalt I. I. 


o zuan, ul. Iwierzyniecka 6. 
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men 
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2 Häuſer, 


Garten Poznan 


FRS 


Bekanntmachung 


NL 
Mit der Kübenabnahme 
iſt bereits begonnen! 
Berurbeilung der Rüben beginnt am 8. Oktober. 


Zuekerfabrik Kujavien A. G., 
Zweigniederlassung Pakosé. 


N rr 
l e 82 


Deufſche Bühne Bydgoszcz T. 2. 


Oberleitung: Dr. Hans Titze. 


Freitag, den 10. Oktober 1924, 8 Uhr im Zoologiſchen 


TOTENTANZ 


Schauſpiel von Auguſt Strindberg. 
(Für Jugendliche unter 16 Jahren iſt die Aufführung nicht berechnet!) Karten zu 2, 
und 4 zt in der Evangeliſchen Vereinsbuchhandlung Poznan, ul. Wjazdowa 8 


TCC ²˙ A 


Wir bieten an: 


gebohrt und ungebohrt 


N 


Brennerei-Eleve 


für größere Brennerei und Trocknerei ſofort geſucht. 
Offerten unter 9. B. 413 an die Geſchäftsſtelle d. Blattes. 
IJ! ͤ ̃ ̃ .. v0 


Geſucht zum 1. Januar 1925 


Oberinſpektor 


für die Herrſchaft Brody, pow. Nowytomysl. der die Fähigkeiten 
beſitzt, Brody auch zeitweilig ganz ſelbſtändig zu bewirtſchaften. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Gehaltsanſprüchen und Zeug⸗ 
nisabſchriften, die nicht zurückgeſandt werden, erbeten an 
Willy Sarrazin, Oberamtmann 
3. Z. Brody, pow. Nowytomysl. 


Sofort geſucht ein zuverläſſiger, verheirateter 


Inspektor 


als Hof und Feldbeamter, und ein 


9 
Jäger. 
Rentamt Kotowiecko, pow. Pleszew. 
2 Zimmer 


als Büro geeignet, in der Nahe der Kavonicre. ſofort zu 
mieten gefucht. Off. unt. 359 a. d. Geſchautsſtelle d. Bl. 


Habe mich in Ehrlich. Laufburſchen 
Szamotuly, aus ach barer Familie von ſo⸗ 
Sadowa 4. Tel. 50. fort geſucht. Vorſtellung von 
als 9—12 Uhr vormittags. 
Hermann Elkeles. 
prakt. Tierarzt Export zboka, oddziat Pon 
niedergelassen. nan, ul. Przeeznica 2. 


Dr. med. vet. Durskli. 
Automobil zur Verfügung. 


Zwei erfahrene, fleißige tüchtige 


Stellmacher 


Alunuunumnmmae chan aannnuſumunun. 
finden dauernde Beſchäfti⸗ 
gung, bei guter Verpflegung 
und Lohn, bei 


im Zentrum Schneidemühls mit 
— = Wohnung, eignen 
ſich zu jedem Unternehmen, 


Schmiedemeifter, 
Angeb. unt. 410 a. d. &e- | Biechowo, Poczt. Nowa- 


ſchäftsſtelle d. Blattes erbeten. 


ſof. zu verkaufen. In Heinrich, 


wies-kröl,, p. Wrzeänia, 


Streichbleche, Schare 
Anlagen, Sohlen 
tür Sack-Pflüge G 1 & o 10) 
in Original Westfälischer Ware. 
Land wirtschaftliche Hauptgesellschaft 


Tow. 2 ogr. por. 
Poznan, ul. Wiazdowa 3. 


CC ˙ mA IHEHEIENENEICHENE 


Akademiker ſucht hübſch 


möbl. Zimmer 


bei intelligenter Familie. Bett 
beſitzt er. Off. unt. 331 a. d. 
Geſchäftsſt. d. Bl. erbeten. 


Unterricht 
der polniſchen Sprache erteilt 
8 eee, 
uiragen Le im, 
Seen Wide . 


a 
Sämtliche Handarbeiten, 
(ſpeziell Brautausſtattungen), 
2 aa 01 
. Uu. — „ d. d. 
Geſchäftsſt. d Blattes. 


„5— Dr 

Kinderloſes Ehepaar ſucht 
Portierſteile. Weh u. M. 
440. a. b. Geſchäftsſt. d. Blattes 


— — 


bod zi 


ftelfe bei günſtiger Teilnahme 
an Verdienſt zur Verrfigung. 
Bitte Vorſchläge unter B. 245 
an d. Geſchä 18ſt. d. Blattes. 
. ̃ ²— a 


Jangsr Kaufmann 

aus der Kolonialwarenbranche 
mit Handelsſchulbildung beider 
Landesſprachen in Wort und 
> . ſucht von ſofort 


Stellung 


Gefällige Off. u. 456. an 
die Gefchänsit. d. Blattes erh. 
FAA c. 


Geſucht einfache Schlaiftelle 
für 2 Personen off u. 458 
an die Geſchäfisſt d. Bl. erb. 


Suche per 15. 10. od. ſpä⸗ 
ter, eine 


Stütze 


aufs Land. Meldungen unter 
L. 429 an die Geſchäftsſtelle 
d. Bl. erbeten. 


Zimmer au Dame ſofort 
zu vermieten; (eigene Betten). 
Grobla 7. 1 lints. 


